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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther
Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 676197, Fax: 688110
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo 	   16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht
Tel. 685535
claudia.mueller-rupprecht@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 676256

Mesnerinnen
Sabine Kolb/Martha Zakel

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51
für Zahlungen 		  IBAN: DE17 7606 9559 0001 4417 01
für Kirchgeld 		  IBAN: DE61 7606 9559 0101 4417 01

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 687788
Fax: 6890312
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Pfarramt 
Barbara Reichold
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
09:00 - 11:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19

Pfarrer Gerhard Henzler
Tel. 678050
gerhard.henzler@elkb.de

Jugendarbeit
Vorsitzende des Jugendausschusses
H. Merz: hannah-marie.merz@web.de
K. Held: kyriana.held@icloud.com 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Sibylle Thumm, Tel. 6887769

Mesner  
Trofim Roman

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden 	 IBAN: DE52 7606 9559 0201 6949 52
für Kirchgeld 		  IBAN: DE96 7606 9559 0301 6949 52
für Zahlungen 		  IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

haben sie sich schon eingelebt? Wohl 
nicht, sie sind ja gerade erst am Ein-
ziehen. Die vielen Spatzen rund um 
unser Pfarrhaus umfliegen den neuen 
Sperlingskobel fleißig. Ob schon wel-
che eingezogen sind? Nach den Spu-
ren anscheinend schon. Aber genau 
sagen kann ich es noch nicht. 

Haben Sie sich schon eingelebt? - 
wurde ich in den letzten Wochen sehr 
oft gefragt. Zuerst habe ich mit der 
Anzahl der Kartons geantwortet, die 
noch auszupacken sind. Dann, dass ich 
mich in der inzwischen besenrein leer-
geräumten alten Wohnung weniger 
zuhause fühle als in Stein. Inzwischen 
hat sich meine Perspektive geändert. 
Jeden Tag kenne ich immer mehr Men-
schen, auf die ich mich freue, wenn ich 
sie wieder sehe. 

Der Vogel hat ein Haus gefunden und 
die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen 
– deine Altäre, Herr Zebaoth.

Psalm 84,4

Und wie ist es bei Ihnen? Haben Sie 
sich eigentlich schon eingelebt? Freu-
en Sie sich auf die Menschen, die Ih-
nen heute begegnen? Oder haben Sie 
sich eingeigelt?

Der Frühling kommt. Der Winterschlaf 
ist vorbei. Es wird Frühling, Zeit, neu 
auszuschwärmen und neue Begegnun-
gen zu machen. 

Auf unsere Spatzen freue ich mich. 
Hoffentlich werden sie sich bald einle-
ben.  Ja, sie machen Dreck und ehrlich 
gesagt ziemlichen Lärm. Und trotzdem, 
wenn die Spatzen früh zwitschern, 
freue ich mich. 

Ein fröhliches Einleben wünscht
Pfarrer Gerhard Henzler
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Einführung Pfarrer Gerhard Henzler
Am 27. Januar wurde Gerhard Henzler 
in einem vollbesetzen und fröhlichen 
Gottesdienst von Dekanin Almut Held in 
sein Amt als Gemeindepfarrer von Paul 
Gerhardt eingeführt. Zu der Fröhlichkeit 
trugen nicht nur die vielen warmherzi-
gen Redner bei, sondern auch Pfarrer 
Henzler selbst, der mit zwei seiner Groß-
gründlacher Bandmitglieder gleich den 
„neuen Ton“ vorgab: Keine Orgel und 
kein Posauenchor rahmten den Got-
tesdienst ein, sondern mit lockerer und 
beschwingter Gitarren-/Streicher-Musik 
klangen selbst vertraute Lieder ganz neu.

Und noch etwas Positives konnten wir 
erleben: Besonders schön war, dass das 
Zusammenwachsen mit unseren Steiner 
Nachbar-Gemeinden durch die enge Zu-
sammenarbeit in der Vakanz wieder ein 
Stück vorangekommen ist. Nun freuen 
wir uns auf neue Gottesdienstformate, 
neue Impulse und viel Musik mit Pfar-
rer Gerhard Henzler! Schön, dass Sie da 
sind!

Und wer Lust hat, gemeinsam mit Pfar-
rer Henzler neue Ideen für Paul-Gerhardt 
zu suchen, zu finden und v.a. konkret 
umzusetzen, der ist ganz herzlich einge-
laden, sich bei ihm, Frau Thumm oder je-
dem anderen KV-Mitglied über den Spaß 
in der Zusammenarbeit im Kirchenvor-
stand zu informieren und ab Oktober 
2024 einfach mitzumachen – haben Sie 
den Mut! Einfach mal fragen und gucken 
kostet nichts!
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Verabschiedung von Diakonin Claudia Müller-Rupprecht

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gemeindefest  
von Martin Luther und Paul Gerhardt am Sonntag, den 23. Juni 

um 10:30 Uhr auf der Schlosswiese von Faber-Castell!

An Pfingsten kommt, verspricht Jesus, 
der himmlische Tröster, der bleibt und 
beisteht und Abschied überwindet. Im 
gemeinsamen Gottesdienst am Pfingst-
sonntag, den 19. Mai, um 10:30 Uhr 
verabschieden wir Diakonin Claudia Mül-
ler-Rupprecht nach 17 Jahren Dienst in 
der Martin-Luther-Gemeinde und zuvor 
6 Jahren in der Paul-Gerhardt-Gemeinde.

Im letzten Jahr schon wurde die landes-
kirchliche Entscheidung schmerzlich klar: 
Kirche kann künftig nicht alle Stellen 
beibehalten, die halbe Diakoninnenstelle 
in Stein wird zur Jahresmitte 2024 ge-
strichen, ab Juni müssen wir auf Claudia 
Müller-Rupprechts großes Engagement 
hier verzichten. Wir sagen: Gott und ihr 
sei Dank! Wir schauen zurück und voraus, 

feiern mit Orgel und Posaunen, mit Dia-
konin und Dekanin, mit Abendmahl und 
Abschiedsgrüßen, mit Trauer und Trost.

Ein ausführlicher Rückblick in Wort und 
Bild erscheint im kommenden Gemein-
debrief.

Ralph Baudisch & 
Susanne Mitterer-Dippold
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Segenstag in Martin Luther

Unter dem Motto „Gottes Segen auf all 
deinen Wegen“ fand am Valentinstag 
rund um die Martin-Luther-Kirche ein 
Segenstag im Rahmen der Marriage-
Week statt. Außen vor der Kirchentür 
drehten viele Menschen am Segensrad 
und gingen mit einem zugesprochenen 
Segen ihren Weg weiter. Viele ließen 
sich außerdem in die Kirche einladen.

Dort gab es reichlich Zeit für eine Ein-
zelsegnung, Zeit für Begegnung, Zeit 
zur Stille und Zeit zum Kaffeetrinken. 
Ein großer Dank gilt all den Ehrenamt-
lichen, die sich an diesem Nachmittag 
so kreativ beteiligt haben. Gerne wol-
len wir diesen besonderen Segens-
nachmittag wiederholen.

Geist in Stein: Himmelfahrt und Pfingsten

Christi Himmelfahrt und die Pfingst-
feiertage begehen wir mit den Steiner 
evangelischen Gemeinden an unter-
schiedlichen Orten und auf verschie-
denen Arten:

An Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai, 
laden wir ein zum Gottesdienst unter 
freiem Himmel um 10:00 Uhr an der 
St. Jakobus-Kirche – und zum gemein-
samen Radeln von Martin Luther und 
Paul Gerhardt zur Nachbargemeinde! 
Treffpunkt ist mit Fahrrädern um 9:30 
Uhr an der Martin-Luther-Kirche und 
um 9:40 Uhr an der Paul-Gerhardt-Kir-
che.

Den Pfingstsonntag, 19. Mai, feiern 
wir um 10:30 Uhr in Martin Luther mit 
heiligem Abendmahl und verabschie-
den uns im Gottesdienst von Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht (s. Seite 5).

Den Pfingstmontag begehen wir wie-
der mit einem ökumenischen Gottes-
dienst um 10:00 Uhr auf dem Brun-
nenplatz in Deutenbach. 
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„Frauen!“
Ausstellung des Kunstvereins in der Paul-Gerhardt-Kirche

Angeregt durch die Beschäftigung 
zum Frauensonntag „Die große Frau 
aus Schunem“, die stellvertretend für 
namenlose Frauen in der Bibel steht, 
haben sich die Mitglieder des Kunst-
vereins Stein Gedanken gemacht, 
Frauenfiguren in Bildern, Texten und 
Skulpturen darzustellen. Der „Frau-
enmonat“ März ist vollgepackt mit 
Frauentagen wie  Weltgebetstag, 
Equal Pay Day, internationaler Frau-
entag und Frauensonntag und bietet 
ein kunterbuntes Programm rund um 
die Themen Emanzipation, Frauenge-
schichten, Enttabuisierung und Empo-
werment. Die Themenvielfalt zeigt auch, in 

wie vielen Lebenssituationen Ge-
schlechterstereotypen und Rollen-
zuschreibungen noch immer eine 
bedeutende Rolle spielen und wel-
che Auswirkungen diese für Frauen, 
ihr Leben und ihre Biografien haben.
Es gibt noch viel zu tun. Wir wol-
len uns bei der Darstellung nicht nur 
auf Frauen aus der Bibel beschrän-
ken, sondern auch den Frauen aus 
der Jetztzeit eine Gestalt geben. 
Eigentlich sollte jeder Monat ein Frau-
enmonat sein! 

Die Vernissage ist am Samstag, 1. Juni 
um 16:00 Uhr bei feinen Getränken und 
kleinen Köstlichkeiten. Frauen gestal-
ten, inspirieren und verändern die Welt 
von morgen!

Ute Finzel-HedingerBild von Melanie Maar

Bild von Melanie Maar
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Seniorenausflug „Auf den Spuren der Patrizier“
Am 25. April startet wieder der langer-
sehnte erste Seniorenausflug. Vormit-
tags besuchen wir die Wehrkirche von 
Nürnberg-Kraftshof, bevor wir weiter 
bis Kalchreuth zum Mittagessen fah-
ren. In der dortigen Sankt-Andreaskir-
che feiern wir eine Andacht. Den 
Nachmittag können wir dann rund 
um das Neunhofer Schloss mit sei-
nem frühlingshaften Park verbringen 
und uns die Füße vertreten. Im Gast-
haus „Grüner Baum“ erwartet uns zum 
Schluss noch eine gute Tasse Kaffee. 
Um ca. 16:30 Uhr fahren wir wieder 
nach Stein zurück.

Bitte beachten Sie die beiden Ab-
fahrtsorte: 
Um 9:30 Uhr am Gemeindezentrum 
Paul-Gerhardt, Goethestraße 1,
um 9:40 Uhr an der Martin-Luther- 
Kirche. 

Bitte melden Sie sich telefonisch bei 
den Pfarrämtern (Seite 2) für diese 
Fahrt an. Die Busfahrt kostet 30 Euro. 

Zukünftig werden die Seniorenausflü-
ge von Ute Finzel-Hedinger betreut. In 
Zusammenarbeit mit den Hauptamtli-
chen aus den drei evangelischen Ge-
meinden können so weiterhin schöne 
Ausflüge angeboten werden. Darauf 
freuen wir uns sehr!

Ihre Ute Finzel-Hedinger

Herzlichen Dank an Diakonin Claudia 
Müller-Rupprecht für die jahrelange 
Organisation so vieler unvergesslicher 
Ausflüge mit den Senioren aus Stein!
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Konfirmation feiern wir am Sonntag, 
5. Mai, um 10:30 Uhr auf der schönen 
Schlosswiese (bei schlechtem Wetter 
in der Martin-Luther-Kirche).

Ein knappes Jahr haben sich die 18 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
von Martin Luther und Paul Gerhardt 
mit Themen des Glaubens und Le-
bens befasst, haben einen Baum auf 
dem Alten Friedhof gepflanzt, beim 
Adventsmarkt tatkräftig mitgeholfen, 
Neujahrsgrüße für Altenheim-Bewoh-
ner gestaltet und vieles mehr.

Im letzten Sommer waren sie mit ih-
ren Konfi-Kollegen von St. Jakobus für 
fünf Tage auf einer Freizeit in Vorra an 
der Pegnitz. 

Konfis und Konfirmation

Am Sonntag, den 14. April, gestalten 
die Konfis selbst den Gottesdienst in 
der Martin-Luther-Kirche und stellen 
zu diesem Anlass auch ihre Kunstwer-
ke zu den Konfi-Sprüchen in beiden 
Kirchen aus.

Zur Konfirmation wünschen wir Glück 
und Segen für Julian Duwe, Greta 
Flathmann, Tim Fürderer, Mike Giese, 
Tamino Habermann, Emily Hambach, 
Elina Hungerecker, Rebecca Kohlsche, 
Jerome Lassel, David Leer, Leon Leer, 
Eva Nürnberger, Noelia Perez Bur-
deus, Sophia Reichel, Nico Schmidt, 
Marc Seiwerth, Lilly Maria Steiner und  
Sarah Suchlich.

Der erste Samstag im Februar starte-
te für alle Konfis von St. Jakobus, Paul 
Gerhardt und Martin Luther mit einem 
„fairen Frühstück“ im Gemeindehaus. 
In drei Gruppen informierten sich dann 
die Jugendlichen im Milchhäusle über 
die Anliegen des fairen Handels wie 
existenzsichernde Löhne für die Famili-
en oder Waren ohne Kinderarbeit. Eine 

zweite Station gestaltete Fanta Yanna 
und erzählte von Projekten in ihrer Hei-
mat Burkina Faso. Schließlich ging die 
Reise noch in unser Partnerdekanat Siha 
in Tansania. Ein Einblick in das Leben dort 
und die vom Dekanat Fürth unterstütz-
ten diakonischen Projekte war für die 
Konfis ganz neu.

Michael Dittmann
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Ich heiße Frank Oelhorn und bin Haus-
meister in der Martin-Luther-Kirche.
Wo ich ein Stück Glück finde: in der 
Natur, in meiner Partnerschaft und 
mit den Kollegen und in der Kirchen-
gemeinschaft.
Echt, Kirche? Ja, bitte! In der Gemeinde 
mache ich alles Mögliche, was so an-
fällt - weil es nämlich Spaß macht und 
gut tut zu merken, dass ich gebraucht 
werde.
Was mir zur Zeit Mut macht: neue 
soziale Kontakte und auch zu sehen, 
wie die Natur aus dem Winterschlaf 
erwacht.
Mein Motto für diese Mistzeit/Su-
perzeit/Steinzeit: Immer nach vorne 
schauen. Es geht weiter!

 
 
 
 

GOTT 
     und 
          die 
             Welt 
Internationaler Abend   Syrien 
Bilder + Berichte zu Land Leuten, 
Kultur  Kirchen, Glauben + Leben 
Do 25.4., 19.30h, Stein Martin Luther 
 
 

 
 
 
 
 

Internationale Abende 
in Stein Martin Luther 
 
So vielfältig wie Landschaft und Kultur, Sprachen 
und Essen sind auch die Arten, zu leben und zu 
glauben. Wer Freunde in einem anderen Land hat, 
wird oft bereichert und beschenkt, lernt einen neuen 
Blick auf die Welt und schaut anders auch auf das 
eigene Leben. In loser Folge berichten Menschen 
aus der Ferne und bringen sie uns näher mit 
Eindrücken und Erlebnissen, Aromen und Bildern. 
 
 
Herzliche Einladung zum internationalen Abend 
 

   Syrien mit Tarek H.Q. & Übersetzer am 25.4. 

   Türkei mit Murat C. und Übersetzer am 27.6. 
 
 
Jeweils 19.30 Uhr im Gemeindehaus Martin Luther, 
Martin-Luther-Pl. 3. Eintritt frei, Spenden erbeten. 

So vielfältig wie Landschaft und Kul-
tur, Sprachen und Essen sind auch die 
Arten, zu leben und zu glauben. In lo-
ser Folge berichten Menschen aus der 
Ferne und bringen sie uns näher mit 
Eindrücken und Erlebnissen, Aromen 
und Bildern.

Herzliche Einladung zum 
internationalen Abend

„Syrien“ mit Tarek H.Q. am 25. April
„Türkei“ mit Murat C. am 27. Juni

Jeweils 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Martin Luther, Martin-Luther-Platz 3. 

Interview mit Frank Oelhorn

Internationale Abende in Martin Luther
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Seit alters gilt „Fremde beherbergen“ als 
eines der sieben Werke der Barmherzig-
keit. Als im Evangelium die Gerechten 
ihren Herrn erstaunt fragen: Wann ha-
ben wir dich als Fremden gesehen und 
haben dich aufgenommen? Da antwor-
tet er: Was ihr getan habt einem meiner 
geringsten Geschwister, das habt ihr mir 
getan.

Den jungen Syrer, der hier seit Februar 
Schutz im Kirchenasyl gefunden hat, ha-
ben manche schon durch seine Mitarbeit 
in Kirche, Gemeindehaus und Friedhof 
kennengelernt. Im Mai wird er einen Asyl-
antrag in Deutschland stellen können und 
aufgrund seiner Herkunft aus dem vom 
Bürgerkrieg zerrissenen Syrien sicherlich 
auch eine Anerkennung erhalten. Dann 
kann er das kirchliche Gelände wieder 
verlassen – auf die Zeit danach mit Integ-
rationskurs, Ausbildung und Arbeitssuche 
freut er sich jetzt schon. 

Im Kirchenasyl ist er für diese Übergangs-
zeit immerhin sicher vor der drohenden 
Abschiebung nach Bulgarien, wo er erst-
mals in Europa registriert wurde – und 
über Wochen hinweg Inhaftierung, Ge-
walt und Misshandlung erleben musste. 

In seiner Heimat hatte er einen Bom-
benangriff auf seine Schule überlebt und 
musste die Zerstörung von Wohnhäusern 
und der Kirche in seiner Nachbarschaft 
mit ansehen. 

Vom Leben und Leiden der syrischen Be-
völkerung heute, von traumhaften Land-
schaften und uralten Zeugnissen des 
Zusammenlebens der Kulturen berichtet 
er beim internationalen Abend am Don-
nerstag, 25. April. Herzliche Einladung!

„Fremd ist der Fremde nur in der Fremde.“
(Karl Valentin)

In diesem Herbst klappt es leider nicht 
mit der Gemeindereise nach Andalusi-
en – Gruppenflüge sind zu teuer und 

Andalusien muss warten ...

kaum zu bekommen. Ein anderer Ter-
min wird gesucht und bei Erfolg bald 
bekannt gegeben!
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Gottesdienste und Andachten in Martin Luther

01. April Ostermontag
09:00 Uhr Gottesdienst (Pr)

07. April Quasimodogeniti
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Ackermann)

08. April Estomihi
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

14. April Misericordias Domini
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch mit Konfis, Vernissage)

21. April Jubilate
10:30 Uhr Gottesdienst (Diakonin Müller-Rupprecht)

28. April Kantate
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch mit Single-Team)

04. Mai

05. Mai Rogate
10:30 Uhr Konfirmation auf der Schlosswiese (Pfarrer Baudisch)

08. Mai

09. Mai Christi Himmelfahrt
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

12. Mai Exaudi
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

19. Mai Pfingstsonntag
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

20. Mai

26. Mai Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst (n.n.)

02. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Baudisch)

Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakobus (Pfarrerin Winkler)

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Diakonin Müller-Rupprecht)

Pfingstmontag
10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Brunnenplatz in Deutenbach (Pfarrer Baudisch und Mennicken)

Ostermontag
10:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakobus (Pfarrer Henzler)

Samstag
17:00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation, Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler und Baudisch)

Misericordias Domini
10:30 Uhr Gottesdienst in Martin Luther (Pfarrer Baudisch und Henzler mit Konfis, Vernissage)

Rogate, Konfirmation
10:30 Uhr Konfirmation auf der Schlosswiese (Pfarrer Baudisch und Henzler)

Pfingstsonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verabschiedung der Diakonin (s. Seite 5), Martin-Luther-Kirche (Dekanin Held, Diakonin Müller-Rupprecht)
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Sexagesimae/Partnerschaftssonntag
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

01. April

Quasimodogeniti
09:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Kühne)

07. April

Estomihi
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

08. April

Misericordias Domini
kein Gottesdienst ???

14. April

Jubilate
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler mit Band)

21. April

Kantate
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

28. April

04. Mai

Rogate
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

05. Mai

08. Mai

Lätare
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

09. Mai

Exaudi
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

12. Mai

Pfingstsonntag
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

19. Mai

20. Mai

Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (n.n.)

26. Mai

1. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler und Band)

02. Juni

Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakobus (Pfarrerin Winkler)

Gottesdienste und Andachten in Paul Gerhardt

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Henzler)

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Diakonin Müller-Rupprecht)

Pfingstmontag
10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Brunnenplatz in Deutenbach (Pfarrer Baudisch und Mennicken)

Ostermontag
10:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakobus (Pfarrer Henzler)

Samstag
17:00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation, Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler und Baudisch)

Misericordias Domini
10:30 Uhr Gottesdienst in Martin Luther (Pfarrer Baudisch und Henzler mit Konfis, Vernissage)

Rogate, Konfirmation
10:30 Uhr Konfirmation auf der Schlosswiese (Pfarrer Baudisch und Henzler)

Pfingstsonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verabschiedung der Diakonin (s. Seite 5), Martin-Luther-Kirche (Dekanin Held, Diakonin Müller-Rupprecht)
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Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 UhrDienstags um 19:30 Uhr

SeniorennachmittagSeniorennachmittag
Donnerstag(!), 18. April, 14:00 UhrDonnerstag(!), 18. April, 14:00 Uhr
„Hurra - Hurra - der Lenz ist da! Ein „Hurra - Hurra - der Lenz ist da! Ein 
bunter Nachmittag rund um den bunter Nachmittag rund um den 
Frühling“. Bei Kaffee und Kuchen fei-Frühling“. Bei Kaffee und Kuchen fei-
ern wir den Frühling, singen, spielen ern wir den Frühling, singen, spielen 
und erzählen Geschichten, wie uns und erzählen Geschichten, wie uns 
der Frühling neue Kraft für das Jahr der Frühling neue Kraft für das Jahr 
geben kann. Herzliche Einladung zu geben kann. Herzliche Einladung zu 
diesem kunterbunten Nachmittag.diesem kunterbunten Nachmittag.

Im Mai entfällt der Seniorennachmit-Im Mai entfällt der Seniorennachmit-
tag. Bitte nutzen Sie die Angebote der tag. Bitte nutzen Sie die Angebote der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde und der Lan-Paul-Gerhardt-Gemeinde und der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft. deskirchlichen Gemeinschaft. 

Spiele-Treff für SeniorenSpiele-Treff für Senioren
Donnerstags ab 14:00 UhrDonnerstags ab 14:00 Uhr

Meditativer TanzMeditativer Tanz
Mittwochs 14tägig, 19:00–21:00 Uhr, Mittwochs 14tägig, 19:00–21:00 Uhr, 
Leitung: Regina MatzLeitung: Regina Matz

Aquarell-MalkursAquarell-Malkurs
Mittwochs, 15:00-17:00 UhrMittwochs, 15:00-17:00 Uhr
Leitung: Erika HoffmannLeitung: Erika Hoffmann

Acryl-Malkurs für SeniorenAcryl-Malkurs für Senioren
Donnerstags, 10:00-12:00 Uhr  Donnerstags, 10:00-12:00 Uhr  
Leitung: Irmi WestermannLeitung: Irmi Westermann

WollknäulerWollknäuler
Mittwochs, 14:30-16:00 UhrMittwochs, 14:30-16:00 Uhr
Leitung: Heidi GreubelLeitung: Heidi Greubel

PosaunenchorPosaunenchor
Donnerstags, 19:30 UhrDonnerstags, 19:30 Uhr

Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde

Frauengruppe: Von Frauen für FrauenFrauengruppe: Von Frauen für Frauen
Montag, 29. April, 20:00 Uhr Montag, 29. April, 20:00 Uhr 
Schätze des Lebens: Welche Schätze Schätze des Lebens: Welche Schätze 
sammeln wir im Laufe unseres Lebens?sammeln wir im Laufe unseres Lebens?
Montag, 27. Mai, 20:00 Uhr Montag, 27. Mai, 20:00 Uhr 
Alles neu macht der Mai!Alles neu macht der Mai!

Mittagstisch: Essen bei Freunden  Mittagstisch: Essen bei Freunden  
Mittwoch, 12:00 Uhr Mittwoch, 12:00 Uhr 
Im Gemeindehaus Martin-Luther:  Im Gemeindehaus Martin-Luther:  
3. + 17. April und 29. Mai3. + 17. April und 29. Mai
Anmeldung bei Claudia Müller- Anmeldung bei Claudia Müller- 
Rupprecht (Tel. 685535) Rupprecht (Tel. 685535) 
LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15a LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15a 
10. + 24. April und 8. Mai 10. + 24. April und 8. Mai 
Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)Anmeldung bei Birgit Zapf (Tel. 685576)

MännergruppeMännergruppe
Montag, 8. April, 20:00 Uhr Montag, 8. April, 20:00 Uhr 
„Caspar David Friedrich –Maler der „Caspar David Friedrich –Maler der 
Stille“Stille“
Montag, 6. Mai, 20:00 UhrMontag, 6. Mai, 20:00 Uhr
„Rückengymnastik“„Rückengymnastik“

Angebote für SinglesAngebote für Singles
Montag, 1. April, 19:00 UhrMontag, 1. April, 19:00 Uhr
Filmabend „Grüner wird’s  nicht“Filmabend „Grüner wird’s  nicht“
Sonntag, 28. April, 10:30 UhrSonntag, 28. April, 10:30 Uhr
Gottesdienst für Singles und Nicht-Sing-Gottesdienst für Singles und Nicht-Sing-
les in der Martin-Luther-Kircheles in der Martin-Luther-Kirche
Donnerstag, 9. Mai Donnerstag, 9. Mai 
Himmelfahrts-WanderungHimmelfahrts-Wanderung
Anmeldung, weitere Termine und Infos Anmeldung, weitere Termine und Infos 
über Email: über Email: singleforum.stein@elkb.desingleforum.stein@elkb.de  
oder telefonisch im Pfarramt!oder telefonisch im Pfarramt!

Eltern-Kind-Gruppen Eltern-Kind-Gruppen 
Mittwochs und Donnerstags, 10:00 UhrMittwochs und Donnerstags, 10:00 Uhr
Kontakt: Yvonne LangerKontakt: Yvonne Langer

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gymnastik „Rund um den Stuhl“
Dienstags, 10:30 Uhr  
Derzeit ist der Kurs voll belegt, Wartelis-
te im Pfarramt!

Gymnastik für Frauen
(zwischen 40 und 60 Jahre)
Dienstags, 19:00 Uhr

Trauercafe
17. April und 15. Mai

Vernissage des Kunstvereins am 1. Juni, 
16:00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche 
mit Sekt und Häppchen! (s. Seite 7)

Montagstreff - nicht nur für Ältere
Montags, 14:30 Uhr

8. April 
Das Buch Tobit - oder was hat der Hund 
damit zu tun? Pfarrer Gerhard Henzler

22. April  
Ein Udo Jürgens Konzert  
mit Pianist Leiblein

6. Mai 
Wir tauchen ein in die Welt der Poesie!

Gemeindezentrum Goethestraße 1
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Kindergarten Paul Gerhardt

Seit Anfang Februar besucht uns wö-Seit Anfang Februar besucht uns wö-
chentlich Haku, der Labrador unserer chentlich Haku, der Labrador unserer 
Einrichtungsleitung. Die Kinder lernen Einrichtungsleitung. Die Kinder lernen 
viel über den Umgang mit Hunden, wel-viel über den Umgang mit Hunden, wel-
che Sprache Hunde sprechen, welche che Sprache Hunde sprechen, welche 
Hunderassen es gibt und vieles mehr.  Hunderassen es gibt und vieles mehr.  

Anfangs durften sich die Kinder und Anfangs durften sich die Kinder und 
Haku gegenseitig kennenlernen. Er Haku gegenseitig kennenlernen. Er 
wurde viel gestreichelt und bekam wurde viel gestreichelt und bekam 
Leckerlis. Auch kleine Kunststücke Leckerlis. Auch kleine Kunststücke 
und Suchspiele wurden ausprobiert. und Suchspiele wurden ausprobiert. 

Schon nach kurzer Zeit merken wir bei Schon nach kurzer Zeit merken wir bei 
den Kindern positive Entwicklungen, den Kindern positive Entwicklungen, 
sowohl im Bereich der Sprache und sowohl im Bereich der Sprache und 
Literacy als auch im Selbstvertrauen. Literacy als auch im Selbstvertrauen. 
Außerdem stärkt es zunehmend die Außerdem stärkt es zunehmend die 
sozialen Kompetenzen, im Umgang mit sozialen Kompetenzen, im Umgang mit 
anderen Lebewesen und der Umwelt. anderen Lebewesen und der Umwelt. 

Sowohl die Kinder als auch wir Er-Sowohl die Kinder als auch wir Er-
zieher*innen freuen uns auf den wö-zieher*innen freuen uns auf den wö-
chentlichen Besuch von Haku und ha-chentlichen Besuch von Haku und ha-
ben ganz viel Spaß dabei. ben ganz viel Spaß dabei. 

Philip HöhnPhilip Höhn
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Stellenanzeige Kindertagesstätten Stein

Die  Evangelisch - Lutherischen  Die  Evangelisch - Lutherischen  
Kirchengemeinden Stein brauchen Kirchengemeinden Stein brauchen 

ProfisProfis
  

für die wichtigste, wertvollste und  für die wichtigste, wertvollste und  
schönste Zukunftsaufgabe unserer  schönste Zukunftsaufgabe unserer  

Gesellschaft: die Erziehung, Bildung Gesellschaft: die Erziehung, Bildung 
und Betreuung von Kindern und Betreuung von Kindern 

im viergruppigen Kindergarten  im viergruppigen Kindergarten  
„Gräfin Ottilie“  „Gräfin Ottilie“  

im integrativen Kindergarten  im integrativen Kindergarten  
Paul-Gerhardt Paul-Gerhardt 

in der Kinderkrippe Paul-Gerhardt .in der Kinderkrippe Paul-Gerhardt .

Auf Dein Engagement, Deine persön-
liche Initiative und Deine Bewerbung 

– gerne per Mail – freuen wir uns:

Petra Sieber
Geschäftsführung Kindertagesstätten 

Mail: 	 petra.sieber@elkb.de
Mobil: 	 0160-3289441 

Postadresse:
Evangelisches Pfarramt Martin Luther 
Martin-Luther-Platz 3
90547 Stein 

Das sind unsere Pluspunkte:Das sind unsere Pluspunkte:

•	•	 Flexible Arbeitszeitmodelle,  Flexible Arbeitszeitmodelle,  
Anpassung an die persönliche Anpassung an die persönliche 
LebenssituationLebenssituation

•	•	 Tarifgerechte Bezahlung und Tarifgerechte Bezahlung und 
attraktive Zusatzleistungenattraktive Zusatzleistungen

•	•	 Arbeitgeberfinanzierte Beihilfe-Arbeitgeberfinanzierte Beihilfe-
versicherung und vergünstigte versicherung und vergünstigte 
VersicherungenVersicherungen

•	•	 30 Urlaubstage + Buß-und Bettag 30 Urlaubstage + Buß-und Bettag 
+ 24. und 31.12. frei und zwei + 24. und 31.12. frei und zwei 
zusätzliche Regenerationstagezusätzliche Regenerationstage

•	•	 Zuzahlungsfreie betriebliche Zuzahlungsfreie betriebliche 
AltersvorsorgeAltersvorsorge

•	•	 Jahressonderzahlung und vermö-Jahressonderzahlung und vermö-
genswirksame Leistungengenswirksame Leistungen

•	•	 Willkommenstage und sorgfältige Willkommenstage und sorgfältige 
EinarbeitungEinarbeitung

•	•	 Umfangreiche Angebote für Fort- Umfangreiche Angebote für Fort- 
und Weiterbildung, individuelle und Weiterbildung, individuelle 
EntwicklungsmöglichkeitenEntwicklungsmöglichkeiten

•	•	 günstige Leasingmöglichkeit für günstige Leasingmöglichkeit für 
Fahrrad oder E-Bike/PedelecFahrrad oder E-Bike/Pedelec

•	•	 Finanzielle Zuschüsse des Trägers Finanzielle Zuschüsse des Trägers 
zu Betriebsausflügenzu Betriebsausflügen

Wir legen Wert auf wertschätzende Wir legen Wert auf wertschätzende 
Zusammenarbeit und kollegiale Unter-Zusammenarbeit und kollegiale Unter-
stützung!stützung!
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Am Samstag, den 4. Mai sind wir da-
bei! Wo? Bei der Steiner Stadt-Rallye! 
Im Garten des Kindergartens Gräfin 
Ottilie wird es zwei Mitmach-Statio-
nen geben. Außerdem kümmert sich 
der Elternbeirat der Krippe Gräfin Ka-
tharina und des Kindergartens Gräfin 
Ottilie um das leibliche Wohl und ver-
kauft Kuchen/Muffins.

Stadtrallye im Kindergarten „Gräfin Ottilie“

Der Erlös kommt den Kindern beider 
Einrichtungen zu Gute! Wir freuen uns 
auf viele schöne Begegnungen,

Kindergarten Gräfin Ottilie  
Krippe Gräfin Katharina

25-jähriges Dienstjubiläum von Simone Spiegler

Wir gratulieren unserer Kollegin Simo-Wir gratulieren unserer Kollegin Simo-
ne Spiegler herzlich zu ihrem 25-jäh-ne Spiegler herzlich zu ihrem 25-jäh-
rigen Dienstjubiläum im Kindergarten rigen Dienstjubiläum im Kindergarten 
Gräfin Ottilie! Das ist in der heutigen Gräfin Ottilie! Das ist in der heutigen 
Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr!Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr!

Wir sagen Danke für den engagierten, Wir sagen Danke für den engagierten, 
stets verlässlichen und wertvollen pä-stets verlässlichen und wertvollen pä-
dagogischen Einsatz während der letz-dagogischen Einsatz während der letz-
ten 25 Jahre! Wir freuen uns auf wei-ten 25 Jahre! Wir freuen uns auf wei-
tere schöne Jahre und sind dankbar, tere schöne Jahre und sind dankbar, 
dass wir Simone Spiegler als Kollegin dass wir Simone Spiegler als Kollegin 
haben!haben!

  
Das Kindergarten Team mit  Das Kindergarten Team mit  

Petra Sieber und Pfarrer BaudischPetra Sieber und Pfarrer Baudisch
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Wir begeben uns mit Ihnen auf eine 
Reise durch 25 Jahre „St. John’s Gos-
pelsingers“ und haben Songs aus unse-
ren Anfangsjahren bis zu den aktuellen 
Liedern mit unserem jetzigen Chorleiter 
Alexander Schlegel im Gepäck. 

Die St. John’s Gospelsingers werden 25!
Now let us sing for hope, peace and joy

Erste Station unserer Reise ist am 
Sonntag, 21. April um 17:00 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Stein-Deu-
tenbach. Dazu laden wir Sie ganz herz-
lich ein.

Das Team der Gemeindebriefausträger sucht Verstärkung!

Alle zwei Monate erscheint unser Ge-
meindebrief. Wir suchen tatkräftige Ver-
stärkung bei der Verteilung in Deuten-
bach. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
Lust haben sich zu engagieren, dann 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
Paul-Gerhardt (Kontakt Seite 2).
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Landeskirchliche Gemeinschaften in SteinLandeskirchliche Gemeinschaften Stein/Deutenbach 
 

Loschgestraße 21 
Gottesdienst jeden Sonntag 18.00 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Besondere Gottesdienste: 
14. April Gottesdienst mit Abendmahl 
05. Mai gemeinsames Bibellesen und Austausch 
12. Mai um 10.30 Uhr LKG Spezial Thema: 
  „Gottes große Liebe“ 
19. Mai Open Air Gottesdienst im Garten 
26. Mai gemeinsames Bibellesen und Austausch 
 

  

Neuwerker Weg 15 a 
Gottesdienst sonntags 10:30 Uhr 
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Heiraten ohne Vorbereitung und Anmel-
dung ist im Rahmen der Aktion „einfach 
heiraten“ der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern am 24. April in vielen 
Kirchen in Bayern möglich. Auch die 
Kirchengemeinde St. Rochus in Zirndorf 
und St. Michael in Fürth sind beteiligt. 
Von 13:00 bis 19:00 Uhr steht St. Rochus 
dazu offen. In Fürth empfängt ein Team 
von 15:00 bis 21:00 Uhr die heirats- bzw. 
segenswilligen Paare in St. Michael.

Für eine musikalische Umrahmung und 
Blumenschmuck ist gesorgt. Die Mög-
lichkeit, „einfach zu heiraten“ ist für 
Paare gedacht, die bisher nur standes-
amtlich verheiratet sind, ein Ehejubiläum 
feiern wollen oder einfach Segen für ihre 
Partnerschaft wünschen. Mehr zur Akti-
on auf den Internetseiten von St. Rochus 
und St. Michael.

„Einfach heiraten!“ am 24. April 

Mission EineWelt und das EineWelt 
Netzwerk Bayern rufen aktuell zu ei-
ner großen Sammel-Challenge auf, an 
der sich die Steuerungsgruppe Fairtra-
de-Stadt Stein beteiligt. Sammeln, was 
das Zeug hält - bis zum 22. April, dem 
„World Earth Day“.

Sammelstellen in Stein: Rathaus Stein, 
EineWeltLaden Stein (Locher Str. 2), 
Stadtbücherei Stein (Mühlstraße 1), 
Spielboutique (Hauptstraße 40)

Aus dem Erlös werden Bildungsprojekte 
in El Salvador, Liberia und Bayern unter-
stützt.

Angelika Dittmann

Die Handyaktion Bayern
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Freud und Leid in den Gemeinden

Kirchenvorstandswahl 2024
Ev.-Luth. Kirche in Bayern

stimmfürkirche.de

Kandidier 
für Kirche

Stimm 
für Kirche

Kandidier 
für 
Netz­
werken

gemeinsam leiten in 
den Kirchenvorständen 
Kirche im Dorf, in der Stadt
und in der Welt

Die aktuellen Kasualien entnehmen 
Sie bitte der Druckausgabe 

des Gemeindebriefs.
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Paul Gerhardt
Martin Luther
Einrichtungen

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Philip Höhn, Gerstenstraße 40
Tel. 678583; Fax: 2557098 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891; Fax: 25569546
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstät-
ten für Martin Luther und Paul Gerhardt
Petra Sieber
Martin-Luther-Platz 3,  
Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Predigerin Martina Brix 
Tel. 93118968
Email: pastorin@lkg-stein.de

Deutenbach: 
Gemeinschaftspastor Werner Schindler
schindler.rosstal@t-online.de

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Christine Ereth
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Nächstenhilfe und BesuchsTeam
Sonja Brauer, Tel. 682080

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein 
gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel. 683103
info@ambulantepflege-stein.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org
Spendenkonto: VR-Bank 
IBAN DE08 7606 9559 0101 6949 52

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin Luther und Paul Gerhardt, Stein
ViSdP.: 	 Pfarrer R. Baudisch
	 Pfarrer G. Henzler
          	 Layout: A. Petzoldt, E. Graeff
Rückseite: Bild von Melanie Maar
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Auflage: 3.150
Redaktionsschluß: 8. Mai 2024



„Alles ist mir erlaubt, aber 
nicht alles dient zum Guten. 

Alles ist mir erlaubt, aber 
nichts soll Macht haben 

über mich.“

(1. Korintherbrief 6,12)

Themen:

Kirchenasyl

Ausstellung: Frauenbilder

Interview Frank Oehlhorn

Einfach heiraten

Konfirmation


